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m vergangenen Juli hat die
Druckerei Graf AG eine Speed -

master CX 75-4+L in Betrieb ge -
nommen. Die Vierfarben-Bogen -
offsetmaschine mit Lackwerk
ersetzte eine Speedmaster SM 74-
5+L aus dem Jahr 2010.
In allen konstruktiven Merkmalen
ist die Speedmaster CX 75 an die
XL 75 angelehnt: Das Farb- und
Feuchtwerk sowie die Geometrie
und Grösse der Ge gendruck zy -
linder sind identisch. Dank eines
schlanken Bogenlaufs deckt die
Maschine ein Spektrum an Be -
druckstoffen vom 0,03mm dün -
nen Leichtpapier bis zum 0,6 mm
starken Karton ab.

Hoch automatisiert mit
Push-to-Stop
Die neue Speedmaster ist für den
Push-to-Stop-Betrieb aus gestattet.
Dabei bilden die Inline-Mess- und
Regeltechnik Prinect In press Control
und das vollauto matische Platten -
wechselsystem Autoplate Pro zwei
Schlüsselkomponenten.
Geschäftsführer David Graf
nennt eine Zeitspanne von drei
Minuten, die ein Wechsel vom
letzten Bogen eines vorgängigen
bis zum ersten Gutbogen des
nachfolgenden Auftrags bean -
sprucht. Hinzu kommen massive
Einsparungen bei der Makulatur.
Das System produziere nach we -
niger als hundert Bogen auf Fort -
druckleistung, bestätigt er.
Daneben leiste das Speedmaster 

I

Operating System einen entschei -
denden Beitrag zu den Spitzen -
ergebnissen. Die Assistenz-Soft -
ware Intellistart analysiert die auf -
einanderfolgenden Aufträge, wie
sie in der Job Queue gelistet sind,
und aktiviert bei einem Druck -
formenwechsel automatisch nur
jene Rüstsequenzen, die notwen -
dig sind. 
Bei den Voreinstellungen greift
die Systemsteuerung auf über 20
Informationseinheiten zurück, die
Prinect an den Leitstand Press Cen -
ter XL 3 übermittelt. Dazu zäh len
die Preset-Daten für die Farbzo -
nen, Angaben zum Kun denauf -
trag, die bedruckstoff spe zifischen
Farbvoreinstellkennlinien, das
Bogenformat und die Bedruck -
stoffstärke oder die Höhe der
Auflage mit Zuschuss. 

Selbststän dige Wahl des
Ausga bekanals
Mit der Investition in die Speed -
master CX 75 hat die Druckerei
Graf AG einen Höhepunkt auf
dem Weg zur vollen Prozessinte -
gration erreicht. Bei Standard -
drucksachen wird die Ausgabe
automatisch von Prinect ausgelöst,
sobald ein Kunde seinen Auftrag
im Portal freigegeben hat. Die
Grundlage bilden Prinect Business
für die technische Auftrags vor be -
reitung und Prinect Production für
die Produktionssteuerung. Auf
Basis sogenannter Smart Templates
erstellt das System eine komplet -
te Auftragsbeschreibung, die alle
Informationen für eine automa ti -
sche Produktion und die selbst -
stän dige Wahl des geeigneten 

Ausga bekanals (Plattenbelichtung
oder Digitaldruck) enthält.
Aktuell produziert die Druckerei
auf allen Stufen mit Technik von
Heidelberg. Die Platten werden auf
einem Suprasetter A 75 DTL bebil -
dert, im Drucksaal produzieren
neben der Speedmaster CX 75 eine
umstellbare SX 52-4-P und eine
Versafire CP. Ein einheitliches, für
den Offset- und Digitaldruck
gültiges Color-Management und
Rendering sichert in beiden
Druckverfahren ein Höchstmass
an farblicher Übereinstimmung.
Seit diesem Frühjahr arbeitet die
Druckerei Graf zudem auf einem
neuen Schnellschneider von Polar,
dessen Schneidprogramme über
Polar Compucut berechnet werden.
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Die Druckerei Graf AG in Murten geht konsequent den Weg der Prozessintegration. Sie setzt dazu
auf die Prinect-Technologie der Heidelberger Druckmaschinen AG. Einen Höhepunkt hat das
Unternehmen mit der Investition in eine Speedmaster CX 75 erreicht.

Die Speedmaster CX 75 löst eine zwölfjährige Speedmaster SM 74 ab. Rudolf Graf, Gründer der Druckerei Graf AG mit seinem Sohn
und heutigen Geschäftsführer David Graf im Gespräch mit Jere Turunen von der Heidelberg Schweiz AG.






